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See the notice on TED website

81402-2026 - Zadávání
Německo – Sdružené podnikatelské pojištění – Vertragsführung zur Haftpflicht-Exzedenten-
Versicherung für das BV 2. S-Bahn-Stammstrecke München (allgemeine Haftpflicht)
OJ S 24/2026 04/02/2026
Oznámení o zahájení zadávacího nebo koncesního řízení – standardní režim
Služby

1. Kupující

1.1.  Kupující
Oficiální název: Deutsche Bahn AG
E-mail: vergaben@dva.net
Činnost zadavatele: Železniční služby

2. Řízení

2.1.  Řízení
Název: Vertragsführung zur Haftpflicht-Exzedenten-Versicherung für das BV 2. S-Bahn-
Stammstrecke München (allgemeine Haftpflicht)
Popis: Gegenstand der hier ausgeschriebenen Versicherung ist ein Haftpflicht-Exzedent 
(allgemeine Haftpflichtversicherung) für Schäden im Rahmen der allgemeinen 
Haftpflichtversicherung für das Bauvorhaben „2. S-Bahn-Stammstrecke München“ der 
Bauherren DB InfraGo AG und der DB Energie GmbH, die mit einem eigenen Prüfungsrecht 
des Exzedentenversicherers auf die Bedingungen einer Grundversicherung auf der Basis 
einer Kombinierten Bauleistungs-, Montage-, Haftpflichtversicherung® Following-Form 
aufsetzt, ohne Step- bzw. Drop-down Regelung. Mitversichert sind alle mit der Planung, 
Überwachung und Ausführung dieses Bauprojekts vom Bauherrn beauftragten Unternehmen 
(ohne Planungshaftpflichtversicherung). Der bereitzustellende Versicherungsschutz bezieht 
sich auf das Bauvorhaben 2. S-Bahn-Stammstrecke München, also dem Bau einer 
zweigleisigen S-Bahn-Strecke in der Münchner Innenstadt, beginnend im Bahnhof Laim und 
endend im Bahnhof Leuchtenbergring (jeweils oberirdisch) mit den dazwischen tiefliegenden 
Haltestationen Hauptbahnhof, Marienhof und Ostbahnhof, eingleisigen Tunnelstrecken, Verbin-
dungsstollen und Rettungsschächten. Im Zuge der Umsetzung der Baumaßnahme werden 
weitere zusätzliche Baumaßnahmen mit gegenseitiger bauzeitlicher, bautechnischer und 
örtlicher Abhängigkeit umgesetzt: • Vorhaltemaßnahme U9 an der Station Hauptbahnhof • 
Interimsmaßnahme Hauptbahnhof, Teilabbruch, Baufeldfreimachung. Die zur 
Grundversicherung vorläufige Versicherungssumme beträgt EUR 9,4 Mrd. Die Vertragslaufzeit 
dieser Haftpflicht-Exzedenten-Versicherung beginnt nach der Beendigung des 
Ausschreibungsverfahrens mit Zuschlagserteilung. Sie endet fix zum 31.03.2031. Es besteht 
eine Verlängerungsoption von 2 Jahren bis zum 31.03.2033. In der Grunddeckung steht mit 
einer Haftpflichtdeckungssumme von EUR 25 Mio. je Schadenfall pauschal für Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden zu Verfügung, 5-fach maximiert. Die Nachhaftungszeit in der 
allgemeinen Haftpflichtversicherung beträgt 5 Jahre. Im Anschluss an die Grundversicherung 
stellt der Haftpflicht-Exzedent Versicherungsschutz zur Verfügung im Rahmen der 
haftpflichtrelevanten Bedingungen der Grundversicherung. D.h., die Leistungspflicht des 
Versicherers aus dem Haftpflicht-Exzedent bezieht sich auf den Teil des Schadens, der sich 
der Deckungssumme der Grundversicherung anschließt, mithin EUR 25 Mio. nach der 
Deckungssumme der Grunddeckung von EUR 25 Mio., einfach maximiert (EUR 25 Mio. nach 
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EUR 25 Mio., 1-fach max.), ohne Drop-/Step-down. Für Leistungen der Grundversicherung, zu 
denen ein Sublimit vereinbart ist, besteht kein Versicherungsschutz, insbesondere nicht für 
Asbest/Urea/Formaldehyd. Dem Versicherer der Haftpflicht-Exzedenten-Versicherung steht 
ein eigenes Schadenprüfungsrecht zu, unabhängig von der Entscheidung des 
Grundversicherers.
Identifikátor řízení: 2f38f957-bb6a-44ea-b594-bfad7bb2ac2d
Typ řízení: Jednací řízení s uveřejněním / jednací řízení
Řízení se zrychlí: ne

2.1.1.  Účel
Charakter smlouvy: Služby
Hlavní klasifikace (cpv): 66513200 Sdružené podnikatelské pojištění

2.1.2.  Místo plnění
Nižší územní jednotka země (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Země: Německo

2.1.4.  Obecné informace
Právní základ: 
Směrnice 2014/25/EU
sektvo -

2.1.5.  Podmínky zadávání zakázek
Podmínky podání: 
Maximální počet částí, při kterém může podat nabídku jeden uchazeč: 2
Smluvní podmínky: 
Maximální počet částí, při kterém mohou být zakázky zadány jednomu uchazeči: 1

2.1.6.  Důvody pro vyloučení
Zdroje důvodů pro vyloučení: Zadávací dokumentace

5. Část

5.1.  Část: LOT-0001
Název: Vertragsführung Haftpflicht-Exzedent 2. S-Bahn-Stammstrecke München (allgemeine 
Haftpflicht)
Popis: Haftpflicht-Exzedentenversicherung für Schäden im Rahmen der allgemeinen 
Haftpflichtversicherung für das Bauvorhaben „2. S-Bahn-Stammstrecke München“. Der 
Auftrag umfasst in Los 1 die Vertragsführung und in Los 2 die Vertragsbeteiligung. Detaillierte 
Informationen zur Losaufteilung können den spezifischen Abschnitten dieser EU-
Bekanntmachung entnommen werden.
Interní identifikátor: LOT-0001 TVK/KI/963_HPEX

5.1.1.  Účel
Charakter smlouvy: Služby
Hlavní klasifikace (cpv): 66513200 Sdružené podnikatelské pojištění
Možnosti: 
Popis možností: Es handelt sich um eine Haftpflicht-Exzedentenversicherung (allgemeine 
Haftpflicht), die sich Following-Form der Grundversicherung anschließt, ohne Step-/Drop-
down. Die Vertragslaufzeit dieser Haftpflicht-Exzedenten-Versicherung beginnt nach der 
Beendigung des Ausschreibungsverfahrens mit Zuschlagserteilung. Sie endet fix zum 
31.03.2031. Es besteht eine Verlängerungsoption von 2 Jahren bis zum 31.03.2033.
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5.1.2.  Místo plnění
Nižší územní jednotka země (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Země: Německo

5.1.3.  Odhadovaná doba trvání
Jiná doba: Neznámý

5.1.4.  Obnovení
Maximální počet obnovení: 2

5.1.6.  Obecné informace
Vyhrazená účast: 
Účast není vyhrazena.
Projekt veřejných zakázek, který není financován z prostředků EU
Na zakázku se vztahuje Dohoda o vládních zakázkách: ne
Tato zakázka je vhodná i pro malé a střední podniky: ne

5.1.7.  Strategické zadávání zakázek
Cíl strategického zadávání zakázek: Žádné strategické zadávání veřejných zakázek

5.1.9.  Kritéria pro výběr
Zdroje výběrových kritérií: Oznámení
Kritérium: Opatření pro zajištění kvality
Popis výběrového kritéria: 1) Vorlage der vollständig ausgefüllten und rechtsverbindlichen 
Bewerbereigenerklärung zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit; 2) Die Unternehmen müssen in der Lage sein, für Los 1 eine 
Führungsquote von 20 % bzw. für Los 2 eine Beteiligungsquote von 5 % des Vertrags 
zeichnen zu können (Nachweis per Bewerbereigenklärung); 3) Die Unternehmen müssen als 
Risikoträger zum Betrieb der ausgeschriebenen Versicherungssparte(n) 
(Bauwesenversicherug / Haftpflichtversicherung / Schaden- o. Verlustversicherung) in einem 
Staat der EU zugelassen sein und die gesetzlichen Voraussetzungen zur Ausübung des 
Geschäftsbetriebs als Versicherungsunternehmen nach den gesetzlichen Bestimmungen des 
Versicherungsaufsichtsgesetzes (VAG), insbesondere die Erlaubnistatbestände der §§ 8 ff., 
57 ff., 61 ff. und 67 ff. erfüllen, Nachweis per Bewerbereigenerklärung. Vertreter von 
Unternehmen, die außerhalb der Landesgrenzen der Bundesrepublik Deutschland ihren 
Geschäftssitz haben, geben die oben genannte(n) Erklärung(en) nach Maßgabe der 
Rechtsvorschriften des Staates ab, in dem das Unternehmen ansässig ist. Der Auftraggeber 
behält sich Rückfragen sowie die Anforderung zusätzlicher Nachweise in diesem 
Zusammenhang ausdrücklich vor; 4) Die Unternehmen müssen über ein aktuell gültiges 
Rating von mindestens A- nach Standard & Poor's oder eine vergleichbare Bewertung einer 
anderen unabhängigen Ratingagentur verfügen. Unternehmen, die kein Rating besitzen, 
müssen nachweisen, dass sie eine mit dem geforderten Rating vergleichbare finanzielle 
Leistungsfähigkeit besitzen (Bewerbereigenklärung). Der Auftraggeber behält sich die 
Anforderung eines aktuellen Nachweises des Ratings bzw. des vergleichbaren Nachweises 
der finanziellen Leistungsfähigkeit sowie eine Gegenprüfung der Nachweise vor. - Eine 
Vertretung der Unternehmen (Versicherungsgesellschaften) ist nur zugelassen, wenn der 
Vertreter/Bevollmächtigte über eine vom Versicherer rechtsverbindlich erteilte, 
uneingeschränkte Vollmacht für die Teilnahme am Vergabeverfahren verfügt. Der Vertreter
/Bevollmächtigte handelt ausschließlich für die Versicherungsgesellschaft, für die die 
Vollmacht vorgelegt wird. Mehrfachbeteiligungen sind ausgeschlossen. Die Vollmacht ist mit 
dem Teilnahmeantrag vorzulegen. - Für die Erklärungen ist der Vordruck 
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„Bewerbereigenklärung“ zu nutzen. Er steht als Bestandteil der Vergabeunterlagen zur 
Verfügung. Die Bewerbereigenerklärung ist vollständig ausgefüllt und rechtsverbindlich 
unterschrieben mit dem Teilnahmeantrag zwingend einzureichen. Sollte diese nicht vorliegen, 
kann dies zum Ausschluss vom Verfahren führen. Der Auftraggeber behält sich vor, 
Erklärungen gem. § 51 Abs. 2 SektVO nachzufordern. Ein Verweis auf frühere Bewerbungen 
wird nicht akzeptiert.

Kritérium: Opatření pro zajištění kvality
Popis výběrového kritéria: 1) Die Unternehmen müssen in der Lage sein, den 
Geschäftsverkehr in deutscher Sprache abwickeln zu können (Nachweis per 
Bewerbereigenerklärung); 2) Die Unternehmen müssen über eine ausreichende personelle 
Ausstattung jeweils für die Vertrags- und Schadenbearbeitung in der Haftpflichtversicherung 
verfügen (Nachweis per Bewerbereigenerklärung und per Erklärung zur personellen 
Ausstattung): - für die Vertragsbearbeitung über einen verantwortlichen Mitarbeiter mit 
Entscheidungsbefugnis, einer Berufserfahrung von mindestens 3 Jahren und ausreichender 
Qualifikation (Versicherungskaufleute, Juristen, Ingenieure o. jeweils gleichwertige 
Ausbildung) sowie einen Vertreter für diesen Mitarbeiter. - für die Schadenbearbeitung über 
einen verantwortlichen Mitarbeiter jeweils mit Entscheidungsbefugnis, einer Berufserfahrung 
von mindestens 3 Jahren und ausreichender Qualifikation (Versicherungskaufleute, Juristen, 
Ingenieure o. jeweils gleichwertige Ausbildung) sowie einen Vertreter für diesen Mitarbeiter. 
Mehrfachnennungen sind nicht zulässig. 3) Die Unternehmen müssen über Erfahrungen mit 
der Versicherung von Bauprojekten aus dem Infrastrukturbereich bzw. Hoch-/Tiefbau 
(öffentlich und/oder privat) verfügen, an denen das Unternehmen (risikotragende Stelle) als 
Führungs- oder Alleinversicherer beteiligt war/ist. Nachweis durch mindestens 2 Referenzen 
über die Zeichnung von vergleichbaren Versicherungsverträgen (kombinierte Bauleistungs-
/Betriebs- u. Berufshaftpflichtversicherung) für Infrastrukturprojekte bzw. Hoch-/Tiefbau aus 
den vergangenen 6 Kalenderjahren vor Bekanntmachung (ohne ext. Maintenance
/Nachhaftung) oder derzeit noch bestehen („Erklärung Referenzen“). 4) Das Unternehmen 
muss in der Lage sein, ein Schadenreporting in Form einer xls-Datei zu erstellen, die zum 
Ende eines jeden Quartals u. nach Anforderung innerhalb von 48 Stunden per E-Mail an die 
DVA Deutsche Verkehrs-Assekuranz-Vermittlungs-GmbH zu übermitteln (Nachweis per 
Bewerbereigenerklärung). - Für die Erklärungen sind die Vordrucke „Bewerbereigenklärung“, 
„Eigenerklärung Referenzen“ und „Eigenerklärung zur personellen Ausstattung“ zu nutzen. Sie 
stehen als Bestandteil der Vergabeunterlagen zur Verfügung. Die geforderten Erklärungen 
sind vollständig ausgefüllt mit dem Teilnahmeantrag zwingend einzureichen. Sollten diese 
nicht vorliegen, kann dies zum Ausschluss bei diesem Vergabeverfahren führen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, Erklärungen gem. § 51 Abs. 2 SektVO nachzufordern. Ein 
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert.

Kritérium: Další ekonomické nebo finanční požadavky
Popis výběrového kritéria: 1. Wir weisen darauf hin, dass die VO (EU) 2022/576 zur Änderung 
der VO (EU) Nr. 833/2014 Anwendung findet und Unternehmen, die den 
Sanktionsmaßnahmen in Art. 5k der VO (EU) 2022/576 unterfallen, aus dem 
Vergabeverfahren ausgeschlossen werden. 2. Im Rahmen der Bewerbereigenerklärung 
verpflichten sich die Bewerber, dass sie den DB Verhaltenskodex für Geschäftspartner (Stand 
01.02.2024) einhalten werden. Er steht als Bestandteil der Vergabeunterlagen zur Verfügung. 
Es kann auch ein eigener Verhaltenskodex, der im Wesentlichen vergleichbare Prinzipien für 
die Bewerber verbindlich festlegt, eingehalten werden. In diesem Fall ist eine geltende 
Fassung des eigenen Verhaltenskodex zur Überprüfung der Vergleichbarkeit mit dem DB 
Verhaltenskodex für Geschäftspartner mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. 3. Der 
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ausgefüllte Teilnahmeantrag ist mit allen geforderten, vollständig ausgefüllten Erklärungen 
(Bewerbereigenerklärung, Vertraulichkeitserklärung, Erklärung zu den Referenzen, ggfs. 
Bewerbergemeinschaftserklärung, ggfs. eigener Verhaltenskodex) vollständig und 
ausschließlich elektronisch über die Funktion „Teilnahmeantrag abgeben“ der e-
Vergabeplattform „subreport ELViS“ in Textform nach § 126 b BGB einzureichen. (Bei der 
Bewerbung für mehrere (beide) Lose muss der Teilnahmeantrag für jedes Los separat 
hochgeladen werden.) 4. Alle geforderten Nachweise/Erklärungen sind mit dem 
Teilnahmeantrag zwingend einzureichen. Sollten diese nicht vorliegen, kann dies zum 
Ausschluss bei diesem Vergabeverfahren führen. Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise
/Erklärungen gem. § 51 Abs.2 SektVO nachzufordern. Ein Verweis auf frühere Bewerbungen 
wird nicht akzeptiert. Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. 
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. 5.Fragen zum Teilnahmewettbewerb
/Vergabeverfahren sind unverzüglich, jedoch spätestens 10 Kalendertage vor Ablauf der Frist 
zur Abgabe der Teilnahmeanträge/Angebote zu stellen. Antworten werden über die e-
Vergabeplattform „subreport ELViS“ zur Verfügung gestellt. Es liegt im Verantwortungsbereich 
der Unternehmen, regelmäßig Einsicht in ihr Postfach der e-Vergabeplattform zu nehmen und 
dort hinterlegte Informationen/Dokumente abzurufen. 6. Die Betreuung der 
Versicherungsverträge erfolgt courtagepflichtig durch die DVA Deutsche Verkehrs-Assekuranz-
Vermittlungs-GmbH. Bei der Angebotskalkulation ist von allen Bietern die Vergütung einer in 
gleicher Höhe festgelegten Courtage an diese zu berücksichtigen. Sie wird mit der 
Aufforderung zur Angebotsabgabe bekannt gegeben.

5.1.10.  Kritéria pro zadání
Kritérium: 
Typ: Cena
Popis: siehe Vergabeunterlagen

5.1.11.  Zadávací dokumentace
Přístup k určité zadávací dokumentaci je omezený
Odůvodnění omezení přístupu k některým částem zadávací dokumentace: Ochrana zvlášť 
citlivých informací
Jazyky, v nichž je oficiálně k dispozici zadávací dokumentace: němčina
Informace o důvěrných dokumentech jsou k dispozici na: https://www.subreport.de/E86163195

5.1.12.  Podmínky zadávání zakázek
Podmínky podání: 
Elektronické podání: Požadována
Adresa pro podání: https://www.subreport.de/E86163195
Jazyky, v nichž lze podávat nabídky nebo žádosti o účast: němčina
Elektronický katalog: Nepovolena
Varianty: Nepovolena
Uchazeči mohou podat více než jednu nabídku: Nepovolena
Lhůta pro doručení žádostí o účast: 04/03/2026 14:00:00 (UTC+01:00) středoevropský čas, 
západoevropský letní čas
Informace, které lze doplnit po uplynutí lhůty pro předkládání návrhů: 
Podle uvážení kupujícího mohou být všechny chybějící dokumenty týkající se uchazeče 
předloženy později.
Další informace: keine
Smluvní podmínky: 
Plnění zakázky musí být provedeno v rámci programů chráněného zaměstnání: Ne
Podmínky týkající se plnění zakázky: keine

https://www.subreport.de/E86163195
https://www.subreport.de/E86163195
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Požaduje se dohoda o zachování mlčenlivosti: ano
Další informace o dohodě o zachování mlčenlivosti: Mit dem Teilnahmeantrag verpflichten sich 
die Unternehmen zur vertraulichen Behandlung der im Rahmen dieses 
Ausschreibungsverfahrens zur Verfügung gestellten Unterlagen/Informationen. Mit dem 
Teilnahmeantrag muss eine Vertraulichkeitserklärung abgeben werden. Ein Muster für die 
Vertraulichkeitserklärung ist Teil des Formulars für den Teilnahmeantrag. Sie ist mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen. Der Auftraggeber stellt die vertraulichen Vergabeunterlagen 
nicht bereits sofort mit Beginn des Vergabeverfahrens zur Verfügung. Die Unterlagen werden 
vielmehr erst nach Abschluss des Teilnahmewettbewerbs lediglich den ausgewählten 
geeigneten und zuverlässigen Unternehmen zum Download zur Verfügung gestellt, die dem 
Auftraggeber zuvor die vertrauliche Behandlung der Unterlagen mittels der 
Vertraulichkeitserklärung zugesichert haben.
Finanční ujednání: Die Prämie wird gemäß Zahlungsplan für die vorläufige Vertragslaufzeit in 
jährlichen Teilbeträgen nach Baufortschritt jeweils zum 1.7. erhoben. Die endgültige 
Prämienabrechnung erfolgt zum kaufmännischen Projektende auf Grundlage der dem Projekt 
zuzurechnenden versicherungspflichtigen tatsächlichen Gesamtprojektkosten.

5.1.15.  Techniky
Rámcová dohoda: 
Žádná rámcová dohoda
Informace o dynamickém nákupním systému: 
Žádný dynamický nákupní systém

5.1.16.  Další informace, mediace a přezkum
Organizace příslušná pro přezkum: Die Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informace o lhůtách pro přezkum: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden ist, kann 
dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 GWB). 
Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizace poskytující další informace o zadávacím řízení: DVA Deutsche Verkehrs-
Assekuranz-Vermittlungs-GmbH

5.1.  Část: LOT-0002
Název: Vertragsbeteiligung Haftpflicht-Exzedent 2. S-Bahn-Stammstrecke München 
(allgemeine Haftpflicht)
Popis: Haftpflicht-Exzedentenversicherung für Schäden im Rahmen der allgemeinen 
Haftpflichtversicherung für das Bauvorhaben „2. S-Bahn-Stammstrecke München“. Der 
Auftrag umfasst in Los 1 die Vertragsführung und in Los 2 die Vertragsbeteiligung. Detaillierte 
Informationen zur Losaufteilung können den spezifischen Abschnitten dieser EU-
Bekanntmachung entnommen werden.
Interní identifikátor: LOT-0002 TVK/MU/3043
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5.1.1.  Účel
Charakter smlouvy: Služby
Hlavní klasifikace (cpv): 66513200 Sdružené podnikatelské pojištění
Možnosti: 
Popis možností: Es handelt sich um eine Haftpflicht-Exzedentenversicherung (allgemeine 
Haftpflicht), die sich Following-Form der Grundversicherung anschließt, ohne Step-/Drop-
down. Die Vertragslaufzeit dieser Haftpflicht-Exzedenten-Versicherung beginnt nach der 
Beendigung des Ausschreibungsverfahrens mit Zuschlagserteilung. Sie endet fix zum 
31.03.2031. Es besteht eine Verlängerungsoption von 2 Jahren bis zum 31.03.2033.

5.1.2.  Místo plnění
Nižší územní jednotka země (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Země: Německo

5.1.3.  Odhadovaná doba trvání
Jiná doba: Neznámý

5.1.4.  Obnovení
Maximální počet obnovení: 2

5.1.6.  Obecné informace
Vyhrazená účast: 
Účast není vyhrazena.
Projekt veřejných zakázek, který není financován z prostředků EU
Na zakázku se vztahuje Dohoda o vládních zakázkách: ne
Tato zakázka je vhodná i pro malé a střední podniky: ne

5.1.7.  Strategické zadávání zakázek
Cíl strategického zadávání zakázek: Žádné strategické zadávání veřejných zakázek

5.1.9.  Kritéria pro výběr
Zdroje výběrových kritérií: Oznámení
Kritérium: Opatření pro zajištění kvality
Popis výběrového kritéria: 1) Vorlage der vollständig ausgefüllten und rechtsverbindlichen 
Bewerbereigenerklärung zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit; 2) Die Unternehmen müssen in der Lage sein, für Los 1 eine 
Führungsquote von 20 % bzw. für Los 2 eine Beteiligungsquote von 5 % des Vertrags 
zeichnen zu können (Nachweis per Bewerbereigenklärung); 3) Die Unternehmen müssen als 
Risikoträger zum Betrieb der ausgeschriebenen Versicherungssparte(n) 
(Bauwesenversicherug / Haftpflichtversicherung / Schaden- o. Verlustversicherung) in einem 
Staat der EU zugelassen sein und die gesetzlichen Voraussetzungen zur Ausübung des 
Geschäftsbetriebs als Versicherungsunternehmen nach den gesetzlichen Bestimmungen des 
Versicherungsaufsichtsgesetzes (VAG), insbesondere die Erlaubnistatbestände der §§ 8 ff., 
57 ff., 61 ff. und 67 ff. erfüllen, Nachweis per Bewerbereigenerklärung. Vertreter von 
Unternehmen, die außerhalb der Landesgrenzen der Bundesrepublik Deutschland ihren 
Geschäftssitz haben, geben die oben genannte(n) Erklärung(en) nach Maßgabe der 
Rechtsvorschriften des Staates ab, in dem das Unternehmen ansässig ist. Der Auftraggeber 
behält sich Rückfragen sowie die Anforderung zusätzlicher Nachweise in diesem 
Zusammenhang ausdrücklich vor; 4) Die Unternehmen müssen über ein aktuell gültiges 
Rating von mindestens A- nach Standard & Poor's oder eine vergleichbare Bewertung einer 
anderen unabhängigen Ratingagentur verfügen. Unternehmen, die kein Rating besitzen, 
müssen nachweisen, dass sie eine mit dem geforderten Rating vergleichbare finanzielle 



81402-2026 Page 8/11

Leistungsfähigkeit besitzen (Bewerbereigenklärung). Der Auftraggeber behält sich die 
Anforderung eines aktuellen Nachweises des Ratings bzw. des vergleichbaren Nachweises 
der finanziellen Leistungsfähigkeit sowie eine Gegenprüfung der Nachweise vor. - Eine 
Vertretung der Unternehmen (Versicherungsgesellschaften) ist nur zugelassen, wenn der 
Vertreter/Bevollmächtigte über eine vom Versicherer rechtsverbindlich erteilte, 
uneingeschränkte Vollmacht für die Teilnahme am Vergabeverfahren verfügt. Der Vertreter
/Bevollmächtigte handelt ausschließlich für die Versicherungsgesellschaft, für die die 
Vollmacht vorgelegt wird. Mehrfachbeteiligungen sind ausgeschlossen. Die Vollmacht ist mit 
dem Teilnahmeantrag vorzulegen. - Für die Erklärungen ist der Vordruck 
„Bewerbereigenklärung“ zu nutzen. Er steht als Bestandteil der Vergabeunterlagen zur 
Verfügung. Die Bewerbereigenerklärung ist vollständig ausgefüllt und rechtsverbindlich 
unterschrieben mit dem Teilnahmeantrag zwingend einzureichen. Sollte diese nicht vorliegen, 
kann dies zum Ausschluss vom Verfahren führen. Der Auftraggeber behält sich vor, 
Erklärungen gem. § 51 Abs. 2 SektVO nachzufordern. Ein Verweis auf frühere Bewerbungen 
wird nicht akzeptiert.

Kritérium: Opatření pro zajištění kvality
Popis výběrového kritéria: 1) Die Unternehmen müssen in der Lage sein, den 
Geschäftsverkehr in deutscher Sprache abwickeln zu können. 2) Die Unternehmen müssen 
die Schadenabwicklung ausschließlich durch den führenden Versicherer akzeptieren und die 
von ihm abgegebenen Erklärungen im Rahmen der Schadenabwicklung anerkennen. Die 
geforderten Erklärungen sind vollständig ausgefüllt mit dem Teilnahmeantrag zwingend 
einzureichen. Sollten diese nicht vorliegen, kann dies zum Ausschluss von diesem 
Vergabeverfahren führen. Der Auftraggeber behält sich vor, Erklärungen gem. § 51 Abs. 2 
SektVO nachzufordern. Ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert.

Kritérium: Další ekonomické nebo finanční požadavky
Popis výběrového kritéria: 1. Wir weisen darauf hin, dass die VO (EU) 2022/576 zur Änderung 
der VO (EU) Nr. 833/2014 Anwendung findet und Unternehmen, die den 
Sanktionsmaßnahmen in Art. 5k der VO (EU) 2022/576 unterfallen, aus dem 
Vergabeverfahren ausgeschlossen werden. 2. Im Rahmen der Bewerbereigenerklärung 
verpflichten sich die Bewerber, dass sie den DB Verhaltenskodex für Geschäftspartner (Stand 
01.02.2024) einhalten werden. Er steht als Bestandteil der Vergabeunterlagen zur Verfügung. 
Es kann auch ein eigener Verhaltenskodex, der im Wesentlichen vergleichbare Prinzipien für 
die Bewerber verbindlich festlegt, eingehalten werden. In diesem Fall ist eine geltende 
Fassung des eigenen Verhaltenskodex zur Überprüfung der Vergleichbarkeit mit dem DB 
Verhaltenskodex für Geschäftspartner mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. 3. Der 
ausgefüllte Teilnahmeantrag ist mit allen geforderten, vollständig ausgefüllten Erklärungen 
(Bewerbereigenerklärung, Vertraulichkeitserklärung, Erklärung zu den Referenzen, ggfs. 
Bewerbergemeinschaftserklärung, ggfs. eigener Verhaltenskodex) vollständig und 
ausschließlich elektronisch über die Funktion „Teilnahmeantrag abgeben“ der e-
Vergabeplattform „subreport ELViS“ in Textform nach § 126 b BGB einzureichen. (Bei der 
Bewerbung für mehrere (beide) Lose muss der Teilnahmeantrag für jedes Los separat 
hochgeladen werden.) 4. Alle geforderten Nachweise/Erklärungen sind mit dem 
Teilnahmeantrag zwingend einzureichen. Sollten diese nicht vorliegen, kann dies zum 
Ausschluss bei diesem Vergabeverfahren führen. Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise
/Erklärungen gem. § 51 Abs.2 SektVO nachzufordern. Ein Verweis auf frühere Bewerbungen 
wird nicht akzeptiert. Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. 
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. 5. Fragen zum 
Teilnahmewettbewerb/Vergabeverfahren sind unverzüglich, jedoch spätestens 10 
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Kalendertage vor Ablauf der Frist zur Abgabe der Teilnahmeanträge/Angebote zu stellen. 
Antworten werden über die e-Vergabeplattform „subreport ELViS“ zur Verfügung gestellt. Es 
liegt im Verantwortungsbereich der Unternehmen, regelmäßig Einsicht in ihr Postfach der e-
Vergabeplattform zu nehmen und dort hinterlegte Informationen/Dokumente abzurufen. 6. Die 
Betreuung der Versicherungsverträge erfolgt courtagepflichtig durch die DVA Deutsche 
Verkehrs-Assekuranz-Vermittlungs-GmbH. Bei der Angebotskalkulation ist von allen Bietern 
die Vergütung einer in gleicher Höhe festgelegten Courtage an diese zu berücksichtigen. Sie 
wird mit der Aufforderung zur Angebotsabgabe bekannt gegeben.

5.1.10.  Kritéria pro zadání
Kritérium: 
Typ: Kvalita
Popis: s. Vergabeunterlagen

5.1.11.  Zadávací dokumentace
Přístup k určité zadávací dokumentaci je omezený
Odůvodnění omezení přístupu k některým částem zadávací dokumentace: Ochrana zvlášť 
citlivých informací
Jazyky, v nichž je oficiálně k dispozici zadávací dokumentace: němčina
Informace o důvěrných dokumentech jsou k dispozici na: https://www.subreport.de/E86163195

5.1.12.  Podmínky zadávání zakázek
Podmínky podání: 
Elektronické podání: Požadována
Adresa pro podání: https://www.subreport.de/E86163195
Jazyky, v nichž lze podávat nabídky nebo žádosti o účast: němčina
Elektronický katalog: Nepovolena
Varianty: Nepovolena
Uchazeči mohou podat více než jednu nabídku: Nepovolena
Lhůta pro doručení žádostí o účast: 04/03/2026 14:00:00 (UTC+02:00) východoevropský čas, 
středoevropský letní čas
Informace, které lze doplnit po uplynutí lhůty pro předkládání návrhů: 
Podle uvážení kupujícího mohou být všechny chybějící dokumenty týkající se uchazeče 
předloženy později.
Další informace: keine
Smluvní podmínky: 
Plnění zakázky musí být provedeno v rámci programů chráněného zaměstnání: Ne
Podmínky týkající se plnění zakázky: keine
Požaduje se dohoda o zachování mlčenlivosti: ano
Další informace o dohodě o zachování mlčenlivosti: Mit dem Teilnahmeantrag verpflichten sich 
die Unternehmen zur vertraulichen Behandlung der im Rahmen dieses 
Ausschreibungsverfahrens zur Verfügung gestellten Unterlagen/Informationen. Mit dem 
Teilnahmeantrag muss eine Vertraulichkeitserklärung abgeben werden. Ein Muster für die 
Vertraulichkeitserklärung ist Teil des Formulars für den Teilnahmeantrag. Sie ist mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen. Der Auftraggeber stellt die vertraulichen Vergabeunterlagen 
nicht bereits sofort mit Beginn des Vergabeverfahrens zur Verfügung. Die Unterlagen werden 
vielmehr erst nach Abschluss des Teilnahmewettbewerbs lediglich den ausgewählten 
geeigneten und zuverlässigen Unternehmen zum Download zur Verfügung gestellt, die dem 
Auftraggeber zuvor die vertrauliche Behandlung der Unterlagen mittels der 
Vertraulichkeitserklärung zugesichert haben.

https://www.subreport.de/E86163195
https://www.subreport.de/E86163195
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Finanční ujednání: Die Prämie wird gemäß Zahlungsplan für die vorläufige Vertragslaufzeit in 
jährlichen Teilbeträgen nach Baufortschritt jeweils zum 1.7. erhoben. Die endgültige 
Prämienabrechnung erfolgt zum kaufmännischen Projektende auf Grundlage der dem Projekt 
zuzurechnenden versicherungspflichtigen tatsächlichen Gesamtprojektkosten.

5.1.15.  Techniky
Rámcová dohoda: 
Žádná rámcová dohoda
Informace o dynamickém nákupním systému: 
Žádný dynamický nákupní systém

5.1.16.  Další informace, mediace a přezkum
Organizace příslušná pro přezkum: Die Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informace o lhůtách pro přezkum: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden ist, kann 
dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 GWB). 
Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizace poskytující další informace o zadávacím řízení: DVA Deutsche Verkehrs-
Assekuranz-Vermittlungs-GmbH

8. Organizace

8.1.  ORG-0002
Oficiální název: Deutsche Bahn AG
Registrační číslo: Berichtseinheit-ID 00007427
Poštovní adresa: Potsdamer Platz 2
Obec: Berlin
PSČ: 10785
Nižší územní jednotka země (NUTS): Berlin (DE300)
Země: Německo
E-mail: vergaben@dva.net
Telefon: +49 6172 4868651
Internetová adresa: https://www.deutschebahn.com
Úlohy této organizace: 
Kupující

8.1.  ORG-0003
Oficiální název: DVA Deutsche Verkehrs-Assekuranz-Vermittlungs-GmbH
Registrační číslo: Berichtseinheit-ID 00007427
Obec: Bad Homburg
PSČ: 61348
Nižší územní jednotka země (NUTS): Hochtaunuskreis (DE718)

mailto:vergaben@dva.net
https://www.deutschebahn.com
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Země: Německo
E-mail: vergaben@dva.net
Telefon: +49 6172 4868651
Úlohy této organizace: 
Poskytovatel služeb v oblasti zadávání zakázek
Organizace poskytující další informace o zadávacím řízení

8.1.  ORG-0004
Oficiální název: Die Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrační číslo: Leitweg ID: 991-02380-92
Obec: Bonn
PSČ: 52123
Nižší územní jednotka země (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Země: Německo
E-mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 228 94990
Úlohy této organizace: 
Organizace příslušná pro přezkum

8.1.  ORG-0005
Oficiální název: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Registrační číslo: 0204:994-DOEVD-83
Obec: Bonn
PSČ: 53119
Nižší územní jednotka země (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Země: Německo
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Úlohy této organizace: 
TED eSender

Oznámení - informace

Identifikátor oznámení/verze: 0f5fa6c1-dc93-44e9-a6fd-0513c4a45bcb  -  01
Druh formuláře: Zadávání
Typ oznámení: Oznámení o zahájení zadávacího nebo koncesního řízení – standardní režim
Podtyp oznámení: 17
Datum odeslání oznámení: 02/02/2026 18:25:29 (UTC+01:00) středoevropský čas, 
západoevropský letní čas
Jazyky, v nichž je toto oznámení oficiálně k dispozici: němčina
Číslo zveřejnění oznámení: 81402-2026
Číslo vydání v řadě S Úř. věst.: 24/2026
Datum zveřejnění: 04/02/2026

mailto:vergaben@dva.net
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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